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Vorwort
I. Johann Bünderlin. — Name. — Familie. — Universitäts¬

jahre. — Zustände an der Wiener Universität ....
Bünderlin verläfst die Universität. — Seine Wanderung
als fahrender Schüler. — Zustände in Oberösterreich. —
Eindringen der lutherischen Lehre. — Bünderlin als
Prädikant. — Bünderlin in Diensten des Barthol. v.
Starhemberg. — Verfolgung der lutherisch Gesinnten.
— Vertreibung derPrädikanten.
Luther über die Wiedertäufer. — Die Wiedertäufer in
OberÖsterreich. — Job. Hut in Steyr. -- Hut nicht der
Gründer der Steyrer Täufergemeinde. — Die Täuferge¬
meinde in Ereistadt. — Die Gmain im Land ob der
Enns. — Wiedertäufer in Wels, Enns, Gailneukirchen,
Gmunden, Grein, Perg, Lembach. — Verbreitung des
Täufertums unter den Handwerkern. — Der oberöster¬
reichische Adel und die Wiedertäufer.

IV. Versuche, die Entstehung der oberösterreichischen Täufer¬
gemeinden auf die Täuferbewegung in Zürich zurückzu¬
führen. — Lehre der Wiedertäufer. — Auffassung der
Obrigkeit. — Die Geschichtsbücher der Wiedertäufer.
— Bekenntnisse der Wiedertäufer. — Wiedertäufer
in Ereistadt. — Wiedertäufer in Steyr. — Ober¬
österreichische Wiedertäufer in Passau. — Lehre
der oberösterreichischen Wiedertäufer. — Jörg Schoferls
Traktat. — Die Steyrer Artikel. — Die Verantwortung
der Angeklagten im Steyrer Prozesse. — Bekenntnis des
Hanns Schlaffer — des Leonhard Schierner — des Wolf¬
gang Brandhuber — des Ambrosius Spittelmayr. — Alte
Brüdergemeinden in Oberösterreich. — Ihr Bestehen im
Mittelalter, zu Ende des 15. und im 16. Jahrhundert. —
Verfolgungen derselben. — Einflufs der husitischen Be¬
wegung. — Einflufs der böhmischen Brüder. — Einflufs
derBauhütten.• . . . .
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